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Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Wiedensahl 

am Donnerstag, den 24.03.2022, 19:00 Uhr, im Gemeindehaus, Hauptstr. 95 

Anwesend: Bürgermeister Ralph Dunger, Dr. Adolf Peeck, Bernhard Peeck, Mareike 

Pöhler, Yasmin Schweer, Andreas Walter und Ulf Thiemann.  

Diana Tillmann und Lukas Bulmahn fehlten entschuldigt an der Sitzung. 

1. Eröffnung und Begrüßung 

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr, begrüßt den 

Gemeinderat und Frau Jürgensmeier von den Schaumburger Nachrichten. 

Bürger aus Wiedensahl waren nicht anwesend. 

 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

Der Bürgermeister stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit 

des Rates fest. 

 

3. Bestätigung der Tagesordnung und evtl. vorliegender Änderungsanträge 

Die Tagesordnung wird um einen Punkt erweitert. Der Handglockenchor wird 

sich am WW Kulturpreis 22 beteiligen. Dieses muss der Gemeinderat 

beschließen. Um diesen ergänzten Punkt wird die Tagesordnung vom 

Gemeinderat einstimmig genehmigt. 

 

4. Einwohnerfragestunde 

Entfällt - da kein Einwohner anwesend ist. 

 

5. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 16.02.2022 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

6. WWKultur Preis22 – Teilnahme des Handglockenchores 

Der Handglockenchor wird sich an diesem Wettbewerb beteiligen. Es bedarf 

hierzu ein Beschluss des Gemeinderates. 

Der Rat spricht sich hierzu einstimmig dafür aus, dass der Chor an diesem 

Wettbewerb teilnimmt. Der BM wird der Ansprechpartner sein und zusammen 

mit Thomas Eickhoff den Antrag stellen, der bis Ende April bei Westfalen 

Weser Energie GmbH & Co KG eingegangen sein muss. 

7. Beschluss über die Vergabe der Erschließungsplanung Baugebiet 

„Steinkamp“ 

 

Es ist einstimmiger Beschluss des Gemeinderates gewesen, ein Baugebiet 

auf dem gemeindeeigenen Grundstück Flur 9, Flurstück 36, Steinkamp zu 

erschließen. Die städtebauliche Planung ist fortgeschritten 

 

Der BM hat Kontakt mit der SpaKa Schaumburg aufgenommen, um 

abzuklären, ob dortiges Interesse besteht, die Erschließung und Vermarktung 

der Fläche zu übernehmen. Parallel wird er auch den Kontakt zur VB Hameln-

Stadthagen in gleicher Angelegenheit suchen. 
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Der BM mahnt eine klare Entscheidung zur Fortsetzung der Erschließung des 

Baugebietes an. Andere bzw. günstigere Alternativen der Erweiterung von 

Baugebieten hat die Gemeinde nicht. Wenn man Zuzug von Neubürgern/ 

Neubürgerinnen als Ziel hat, ist dies der einzige Weg. Alle zum Verkauf 

stehenden Objekte in Wiedensahl sind, bis auf Hauptstr. 129, verkauft. Eine 

Änderung des Flächennutzungsplans ist zeitaufwendig und teuer. 

Niedernwöhren und Meerbeck werfen auch Neubaugebiete aus. Wiedensahl 

darf da nicht den Anschluss verlieren. 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Rat der Gemeinde beschließt: 

1. Der BM führt zunächst das Gespräch mit den Banken bzgl. der 

Erschließung und Vermarktung. Über die Ergebnisse berichtet der BM in 

einer weiteren Sitzung.  

2. Die laufende Bebauungsplanung auf jeden Fall zu Ende zu führen.  

Der Rat beschließt einstimmig diesen Beschlussvorschlag 

 

8. Beschluss über verkehrsrechtliche Maßnahmen Schierenbrink und 

Hinter den Höfen 

Der BM hat die, in den letzten Jahren durch den LK erfolgten 

verkehrsrechtlichen Anordnungen zur Aufstellung der Beschilderung in den 

o.g. Straßen, eingeholt. Die letzten stammen aus 2009. 

 
1. Hinter den Höfen: 

Nach den Anordnungen stimmt die Beschilderung an den Einfahrten Hauptstr, 
161/163 und Schützenstraße 26, In der Hespe, Wehmland, Ziegeleiweg und 
Hauptstraße 14. Jedoch müssten demnach auch alle Straßeneinmündungen 
Hinter den Höfen in jede Richtung mit diesen Zeichen versehen sein, was 
bisher nicht stringent erfolgt ist. 
 

2. Schierenbrink: 
Die Beschilderung entspricht der Anordnung des LK. 

 
Zur Eindämmung der unberechtigten Nutzung der beiden Straßen hat der BM 
einen Beschlussvorschlag vorgelegt. Nach intensiver Diskussion beschließt 
der Rat: 

 
Beschlussvorschlag zu 1.: 
Der Rat der Gemeinde beschließt, an den 6 o.g. Einmündungen statt der 
bisherigen Beschilderung das Verkehrsschild 267, Verbot der Einfahrt, mit den 
Zusatzschildern Landwirtschaftlicher Verkehr frei u. Radfahrer frei 
auszutauschen. 
Die Beschilderung im Verlauf Hinter den Höfen ist gem. der Anordnung aus 
2009 zu ergänzen. 

 
Der Rat beschließt einstimmig diesen Beschlussvorschlag 
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Beschlussvorschlag zu 2.: 
Der Rat der Gemeinde beschließt, an der Abzweigung Hauptstr. 172 zum 
Schierenbrink das bisherige Verkehrsschild gegen das Verkehrsschild 267, 
Verbot der Einfahrt, mit den Zusatzschildern Radfahrer u. Landwirtschaftlicher 
Verkehr, auszutauschen. Die Beschilderung im östlichen Bereich bleibt 
bestehen. 

 
Der Rat beschließt einstimmig diesen Vorschlag. 

 
Außerdem sollen 2-3 zusätzliche Fahrbahnschwellen zur 
Geschwindigkeitsreduzierung (10/h oder 20Kmh) mit der entsprechenden 
Beschilderung eingebaut werden. 

 
Der Rat beschließt einstimmig diesen Vorschlag. 
 
Die Umsetzung der Beschlüsse kann erst erfolgen, wenn die 
verkehrsrechtlichen Anordnungen des LK vorliegen. Die Kosten der neuen 
Beschilderungen hat die Gemeinde zu tragen. 

 

9. Allgemeine Mitteilungen des Bürgermeisters   

 

• Am 10.03. fand eine Sitzung des Schützenfestausschusses statt. Ratsherr 

Thiemann berichtet kurz über den Stand der Planungen. Das Schützenfest soll 

mit einer Veränderung stattfinden, das Scheibenaufhängen erfolgt wieder 

montags. Die Könige einigen sich am Samstag, ob am Montag ein 

gemeinsamer Abschluss auf dem Zelt stattfinden soll. Die nächste Sitzung 

findet am 19.05.statt. 

• Auch der Marktausschuss hat unter Leitung des stellv. Bürgermeister A. 

Walter getagt. Es hat sich eine Gruppe aus rund 10 Marktmeistern 

Niedersachsens zusammengeschlossen, um die Politik zu einheitlichen 

Rahmenbedingungen für die Durchführung von Märkten zu bewegen. Ein 

Gespräch unseres Marktmeisters mit Henrik Tonne ist dazu bereits erfolgt. 

• Auch mit dem Sportverein wurde ein erstes Gespräch über die zukünftige 

Kostenaufteilung für die Unterhaltung des Sportgeländes geführt. Weitere 

werden folgen. Ziel ist es, eine Vereinbarung darüber zu schließen. 

• Einige Baumfäll- und entastungsarbeiten stehen an. Das Amt für Naturschutz 

des LK wird vorher beteiligt. 

• Beim letzten Sturm gab es einige Schäden am Dach des KiGa. 

• Der Stichweg in der WB- Straße ist bis auf die Beleuchtung fertig. 

• Auch der RW- Kanal zur Hauptstr. 12 ist verlegt 

• Für den Bau des Gehwegs im Schierenbrink erfolgte eine Baubesprechung. 

Baubeginn wird in Kürze sein 

• Die Fa. Adaptronic stellt Arbeitsplätze für Ukraineflüchtlinge zur Verfügung. 

Außerdem wird ein neuer Hausmeister und ein Helfer für den Betrieb gesucht. 

Sehr gern aus Wiedensahl. In den Kästen der Gemeinde wird eine 

Ausschreibung ausgehängt. 
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• Am 02.04. findet die Aktion Frühjahrsputz der TuSG statt 

• Mit dem Hallenbau geht es weiter. Sanitär- u. Lüftungsbau sowie Elektrik sind 

soweit eingebaut. In dieser Woche werden die Putzarbeiten abgeschlossen. 

Dann folgt die Estrichverlegung. Sportboden für die Halle ist ausgeschrieben. 

Der Weg von der Hauptstr. zur Halle muss nun gepflastert werden, wie auch 

die Fläche vor der alten Halle. Da ist die TuSG zunächst in der Pflicht. 

• Die SG relauncht ihre Internetseite. Die Mitgliedsgemeinden sollen/können 

sich dort einbinden. Bereitschaft durch den BM wurde signalisiert. Außerdem 

geht der Weg in Richtung papierloses Büro. Auch da wird sich die Gemeinde 

einbringen. 

• Am 17.03. fand, nach fast einem Jahr, wieder eine BM-Runde auf SG- Ebene 

statt. Die Gemeinden Nordsehl, Lauenhagen und Pollhagen haben sich im 

Rahmen des Programms Dorferneuerung zusammengeschlossen. Ein Projekt 

ist die Einführung einer Dorf App. Könnte sich auch Wiedensahl anschließen, 

wenn das Projekt abgeschlossen ist. 

 

10.  Mitteilungen und Anfragen der Ratsmitglieder 

Ratsherr Walter berichtet: 

• Es gibt Diskussionen um die Zuständigkeit über den Antrag für ein 

Vordach am alten Eingang zum ehemaligen Gemeinderaum. 

• In der SG gibt es diese Woche noch eine interfraktionelle Sitzung zur 

gesicherten Altlast SAD Münchehagen 

• Er erinnert an den vorgeschlagenen Vortrag von Frau Quurck zur 

Museumslandschaft. 

• Er bringt auch eine Dorf-App ins Gespräch. Eine Diskussion darüber 

sollte geführt werden, ob der Bedarf besteht.  

 

 

Der Bürgermeister schließt die öffentliche Sitzung des Gemeinderates um 20:30 Uhr 

 

 

 

Friederike Pöhler     Ralph Dunger 

Protokollführerin     Bürgermeister 

 

 


